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fie dabei dem tollen Treiben des Lenzwindes gelauſcht

Gatten auch nur von Angeſicht kennen gelernt hatte

Ausdrücken die Rede

Selbſtüberwindung genug beſitzen würde

Der

m

Frühlingsſturm
Novellette von Gerd Harmſtorf Berlin

Nachdruck verboten

In dem ſchwarzen knapp anſchließenden Reitkleide das ihre jugendlich
feingliedrige Geſtalt noch tannenſchlanker erſcheinen ließ betrat Baroneſſe
Erna das Arbeitszimmer ihres Vaters Es war eigentlich durchaus kein
Wetter zum Spazierenreiten denn ein Frühlingsſturm von der unge
berdigſten Art brauſte über das weite Flachland daher ſchüttelte die noch
immer winterkahlen Baumwipfel des Parks daß ſie ächzend und knarrend
ihre Aeſte an einander rieben und pfiff oben in den offenſtehenden Boden
luken des Schloſſes die allerſeltſamſten Melodien Die Baronin war
denn auch ganz entſetzt geweſen als ſie an der Frühlingstafel von dem
Vorhaben ihres Töchterchens erfahren Aber Fräulein Erna hatte mit
einem ſo unwiderſtehlich fröhlichen Lachen verſichert daß ihre kluge Fuchs
ſtute den Heimweg zum Schloſſe finden würde auch wenn der Wind ſie
noch ſo weit fortblaſen ſollte und ihre braunen Schelmenaugen hatten
ſich zugleich ſo herzlich bittend auf das Geſicht der Mutter gerichtet daß
es ganz unmöglich geweſen wäre ihrem Wunſche einen ernſtlichen Wider
ſtand entgegen zu ſetzen Und ſie hatte überdies einen Bundesgenoſſen
gehabt dem man ſchon aus Höflichkeit nichts abſchlagen konnte

Jch übernehme jede Verantwortung für die Sicherheit der Baroneß
hatte der Aſſeſſor Heinz von Rochliz der nun ſchon ſeit acht Tagen als

agdgaſt des Barons auf dem Schloſſe weilte mit der ganzen ſtolzen
Nännlichkeit ſeiner ſiebenundzwanzig Jahre erklärt Und in dem freund

lichen Lächeln des Hausherrn war eine Zuſtimmung geweſen die der etwas
beſorgten Mutter kundthat daß ſie ſich mit weiterem Widerſpruch hier einer
als zu kompakten Majorität gegenüber befinden würde

So war der Befehl zum Satteln ertheilt worden und Erna hatte ſich
eilig zurückgezogen um ihre Toilette zu wechſeln Mit Vergnügen hatte

Denn ſie liebte
dieſen wilden unbändigen Geſellen der wie eine genialiſch rückſichtsloſe
Kraſtnatur daherſtürmt und aus deſſen Brauſen es doch dem Ohre das
b auf die Stimmen der Natur verſteht entgegenklingt wie eine jubelnde
Verkündigung ungeahnter Herrlichkeiten die dem rauhen ungeberdigen
Herold auf dem Fuße folgen werden

Darüber ob der Frühlingsſturm auch ſchon früher ein ſo wonniges
Gefühl der Jugendkraft und der Lebensfreude in ihr ausgelöſt habe wie

es in dieſem Jahre der Fall war zerbrach ſich Baroneſſe Erna nicht
weiter ihr holdes achtzehnjähriges Köpfchen Und ſie dachte auch nicht

M lange darüber nach ob ihr an dieſem tollen Ritt gegen Wind und Wetter
wohl ebenſoviel gelegen geweſen wäre wenn ſie ihn etwa allein oder in
anderer Geſellſchaft als der des Aſſeſſors von Rochliz hätte unternehmen
ſollen Sie dachte überhaupt nichts weiter als daß die Welt wunderſchön
ind das Leben über alle Maßen köſtlich ſei Und wie ſie jetzt das kecke
Hütchen auf den blonden Zöpfen und die Reitgerte in der Hand das
Arbeitszimmer ihres Vaters betrat fühlte ſie ſich ohne Zweifel als eines
der glücklichſten Geſchöpfe unter der Sonne

Einer der Fenſterflügel mußte ſchlecht geſchloſſen geweſen ſein denn in
dem Moment da Erna auf ihre gewohnte etwas ungeſtüme Art die Thür
öffnete flog er auf Ein heftiger Windſtoß fuhr ins Gemach und fegte
einen ganzen Stoß von Papieren vom Schreibtiſch des Barons Das
junge Mädchen lachte hell auf aber es war ihr doch

M lieb daß der Vater den ſie hier geſucht hatte nicht anweſend
N war da er bei ſeiner etwas pedantiſchen Ordnungsliebe über

das kleine Mißgeſchick gewiß ein wenig ungehalten geweſen wäre
Sie beeilte ſich denn auch die verſtreuten Blätter aufzu

ſammeln nachdem ſie den vorwitzigen Fenſterflügel beſſer verwahrt hatte
als zuvor Nur um alles wieder an ſeinen rechten Platz legen zu
können unterwarf ſie die einzelnen Papiere die ſie da aufhob einer
flüchtigen Muſterung Und es würde ihr gewiß nicht in den Sinn ge
kommen ſein ſich einer unerlaubten Jndiskretion ſchuldig zu machen
wenn nicht die Verſuchung eine gar zu unwiderſtehliche geweſen wäre
als ſie auf einem Briefblatt das die wohlbekannten markigen Schriftzüge
des alten Juſtizraths von Rochliz trug rein zufällig ihren eigenen Namen

erſpäht hatte Sie wollte erſt nur den einen Satz leſen in dem dieſer
Name vöorkam Aber der Jnhalt dieſer zwei oder drei Zeilen dünkte ſie

ſo unverſtändlich und erweckte in ihr zugleich eine Empfindung ſo leb
haften Unbehagens daß ſie nun doch unter gröblicher Verletzung des
Briefgeheimniſſes und auf die Gefahr hin von ihrem Vater dabei über

raſcht zu werden das ganze Schreiben von Anfang bis zu Ende ſtudierte
Als ſie fertig war erſchien ihr reizendes Geſichtchen wie mit Blut über

goſſen zwiſchen ihren ſtolzen Brauen war eine tiefe Zornesfalte und um
ihre Mundwinkel zuckte es wie von mühſam verhaltenem Weinen Was

ſie da erfahren hatte bedeutete nach ihrer Vorſtellung die furchtbarſte
Enttäuſchung und die tiefſte Demüthigung die einem Mädchen an

werden konnte Denn aus dieſen vertraulichen Zeilen
des alten Jugendfreundes ihres Vaters ging ſonnenklar hervor daß der

Aſſeſſor in keiner anderen Abſicht hierher gekommen war als um ſich mit
ihr zu verloben nachdem dies Verlöbniß zwiſchen den beiden Vätern ſo
gut wie feſt abgemacht worden war noch ehe ſie den ihr beſtimmten

Sogar von ihrer
Mitgift war in dem Briefe des Juſtizraths wentr auch in den zarteſten

Und nach den hohen Begriffen die Baroneſſe Erna
von der Heiligkeit der Liebe und der Ehe hatte erſchien ſie ſich infolge

deſſen als das Opfer eines ſchmählichen Handels der ihr wohl die Gluth
der Scham und der Empörung in die Wangen treiben mußte Sie war
außer ſich vor Schmerz und Zorn Daß ihr zärtlich geliebter Vater einer
ſolchen Abmachung fähig geweſen war ließ ihren Glauben an die Menſch
heit in ſeinen Grundveſten erzittern Gegen den Aſſeſſor von Rochliz aber
den ſie durch das verhängnißvolle Blatt als einen gemeinen Mitgiftjäger

gethan

e

Fentlarvt ſah empfand ſie einen geradezu leidenſchaftlichen Haß
Um nichts in der Welt wäre ſie im Stande geweſen ihm
unter dieſen Verhältniſſen jetzt gegenüberzutreten und vielleicht gar

ie freundlich Unbefangene zu ſpielen Sie wußte nicht ob ſie jemals
ihn wiederzuſehen ohne ihm

das ganze Uebermaß ihrer Verachtung ins Geſicht zu ſchleudern Das
aber wußte ſie daß ſie ihm nicht heute und namentlich nicht in dieſer

Stunde begegnen dürfe Sie konnte jetzt überhaupt niemanden ſehen
ihren Vater oder ihre Mutter ebenſowenig als irgend einen anderen
Menſchen Aber die furchtbare Aufregung die ihre Nerven erzittern machte
ließ ſie nicht minder vor der Vorſtellung zurückſchrecken ſich etwa unter

dem wohlfeilen Vorwande eines Unwohlſeins in ihr Zimmer zu flüchten
und da mit ohnmächtigen Thränen den ihr angethanen Schimpf zu be
weinen Wohl verlangte es ſie nach Einſamkeit doch nicht nach der Ein
ſamkeit der engen vier Wände in denen ſie ſicherlich zu erſticken gefürchtet

hätte Weit und frei mußte es ſein um ſie her Und ſie mußte wenn
es anders nicht mehr zu ertragen war den Jammer ihres betrogenen und
mißhandelten Herzens laut hinausweinen können in die Winde

Ohne alle Ueberlegung ſtürzte ſie aus dem Zimmer und aus dem
Hauſe hinaus ins Freie Die beiden Pferde ſtanden ſchon geſattelt auf

Rampe und der Reitknecht der ſie an den Zügeln hielt machte ein
Igewaltig verdutztes Geſicht als er das gnädige Fräulein mit ſo verſtörter
Miene an ſich vorüber eilen und im Parke verſchwinden ſah ohne daß

ſie ihm irgend eine Anweiſung gegeben und ihrer zärtlich geliebten Fuchs
ſtute auch nur einen Blick vergönnt hätte

Der Sturm gegen den ſie ſich nur mühſam vorwärts kämpfen konnte
Ithat Erna wohl wenn auch das Glücksgefühl das er vorhin in ihrer
Seele wachgerufen hatte nach ihrer Ueberzeugung nun für immer erſtorben
war Aber wie dieſer Lenzorkan aller Feſſeln ſpottete und an allem Feſt
ſtehenden zu rütteln ſchien ſo tobte auch in ihrem Jnnern ein Orkan
leidenſchaftlich trotziger Empörung für den das Brauſen und Rauſchen

und Aechzen um ſie her juſt die rechte Naturſtimmung abgab Sie lief
Igeradeaus ohne Zweck und Ziel nur von dem einzigen Wunſche erfüllt
ſich ſo ſchnell als möglich aus der Nähe der Menſchen und vor allem
aus der Nähe dieſes verhaßten Aſſeſſors zu entfernen den ſie in ihrer
blinden Unerfahrenheit beinahe für ein Jdeal an hochſinniger Ritterlichkeit
gehalten hätte wenn ihr nicht durch einen glücklichen Zufall noch im rechten
Augenblick die Binde von den Augen geriſſen worden wäre Einmal war
es ihr als höre ſie hinter ſich ihren Namen rufen und da ſie im näm
lichen Augenblick die mit kleinen weißen Wellenkämmen bedeckte Fläche des
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S en den Stämmen aufblinken ſah kam ihr ein toller verwegener
edanke

Da hinaus auf das empörte Element folgte ihr ſicherlich niemand
am allerwenigſten der egoiſtiſche Mitgiftjäger der wohl gekommen war
eine gute Partie zu machen nicht aber um ſein koſtbares Leben in die
Schanze zu ſchlagen Dort war ſie vollkommen ſicher vor aller menſch
lichen Theilnahme die ihr in ihrem gegenwärtigen Gemüthszuſtande das
Unerträglichſte dünkte und dort konnte ſie bleiben ſo lange es ihr
gefiel

Mit ſchnellem Griff hatte ſie eines der in dem kleinen Bootshafen
liegenden winzigen Fahrzeuge gelöſt und war in den Nachen geſprungen
der ſchon hier an der geſchützteſten Stelle wie eine Nußſchale auf den
Wellen tanzte Mit wenigen kraftvollen Ruderſchlägen brachten ihre ſport
geübten Arme den Kahn weit in die Seefläche hinaus und nun ſtrebte
ſie in angeſtrengter Arbeit immer mehr vom Lande hinweg unbekümmert
darum daß das Waſſer fortwährend über den niederen Rand des Fahr
zeuges ſchlug und ſie innerhalb weniger Minuten bis auf die
Haut durchnäßt hatte So lange ſie ruderte bemerkte ſie es kaum einen
wie beängſtigenden Tanz das viel zu leicht gebaute Fahrzenug auf den
hochgehenden Wogen ausführte Plötzlich aber gerade in dem nämlichen
Moment da ſie an dem Ufer beim Bootshafen eine wohlbekannte
jetzt tödtlich gehaßte ſchlanke Männergeſtalt auftguchen ſah ent
glitt eines der Ruder ihrer Hand und bei der unwillkürlichen haſtigen
Bewegung die ſie machte um ſich ſeiner wieder zu bemächtigen gerieth
das Boot aus dem Gleichgewicht und ſchlug um Als ſie die eiskalte
Fluth an ihrem Körper fühlte verlor Baroneſſe Erna weder die Beſinnung
noch die klare Erkenntniß ihrer ziemlich verzweifelten Lage Sie war eine
gute Schwimmerin aber die Entfernung vom Lande war zu groß
daß ſie irgend welche Hoffnung gehabt hätte ſich gegen Sturm und Wetter
bis dahin durchzukämpfen Die einzige Ausſicht auf Rettung lag darin
daß ſie ſich an dem gekenterten Boote feſtzuhalten ſuchte bis ihr Hilfe
kam Wer aber ſollte und konnte dieſe Hilfe bringen Und wenn ſich
der muthige Retter wirklich fand der tollkühn ſein Leben für das ihrige
einſetzte würde er nicht dennoch zu ſpät kommen

Auch als ſie die Augen wieder zu öffnen vermochte konnte Erna vor
dem Giſcht der hochgehenden Wogen der ſie beſtändig überſprühte nicht
bis zum Ufer ſehen Aber wie eine ſüße himmliſche Muſik denn ſie
wollte ja noch nicht ſterben klang deutlich vernehmbar durch alles
Sturmesbranſen eine ſonore Stimme an ihr Ohr

Aushalten nicht loslaſſen Jch bin ſogleich bei Jhnen
Jn Zwiſchenräumen die vermuthlich ſehr kurz waren obwohl ſie der

erſtarrenden Erna jedesmal eine kleine Ewigkeit dünkten wurde dieſer er
muthigende Zuruf wiederholt Und je näher der Rufende kam deſto
wunderſamer war es was ſich in dem von Todesbaugen durchzitterten
Herzen des jungen Mädchens vollzog

Der über die Waſſerfläche dahinbrauſende Frühlingsſturm löſte wieder
daſſelbe heiße glückdurſtige Lebensverlangen in ihrer Seele aus wie am
Morgen und ſie hörte aus ſeinem Rauſchen wieder die geheimnißvollen
Stimmen heraus die von kommenden Lenzesherrlichkeiten ſprachen

Als endlich zwei ſtarke Arme ſie erfaßten und emporzogen hatte ſie
gerade noch Geiſtesklarheit genug um zu empfinden daß es echte Herzens
töne waren die aus Heinz von Rochliz Ausruf klangen

Erna mein geliebtes Mädchen Gott im Himmel ſei dank
ich

12
als

4habe dich wieder

Dann vergingen ihr die Sinne 2Am nächſten Morgen aber ſchien hell am wolkenloſen Himmel die
goldene Frühlingsſonne in ihr Gemach Vor dem offenen Fenſter
zwitſcherten auf den kahlen Zweigen die kleinen Vögel und der würzige
Lenzesodem drang herzerquickend warm zu ihr herein Mit einem
klingenden Jubelruf ſchlang Baroneſſe Erna beide Arme um den Hals
der Mutter die ſich naſſen Auges über ſie herabgeneigt um dann mit
erglühenden Wagen zu flüſtern

Er iſt nicht ſchlecht Mama nicht wahr Und ich darf ihn lieben
Jch könnte ja nicht weiter leben wenn ich es nicht dürfte

Preußiſcher Jandtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Abgeordnetenhaus

53 Berlin 9 April
Nachdem Präſident v Kröcher des verſtorbenen Abg Dr Lieber

gedacht tritt das Haus in die Berathung des Eiſenbahnetats ein
Miniſter v Thielen giebt die übliche Ueberſicht über die Betriebs

ergebniſſe der Staatsbahnen Jn einzelnen Gebieten hat ſich eine Minder
einnahme von 3 Proc ergeben was ohue Beiſpiel iſt Die geſammte
Mindereinnahme von 35 Mill Mk iſt jedenfalls eine ernſte Mahnung
an Regierung und Volksvertretung bei der Vorausberechnung der Eiſen
bahneinnahmen vorſichtig zu ſein Der Rückgang bei dem Perſonen
verkehr iſt nicht erheblich namentlich wenn man bedenkt daß die Ver
günſtigungen für Militärurlauber ſehr beträchtlich ſind Die Einnahmen
aus dem Perſonenverkehr werden ſich vorausſichtlich eher heben als die
aus dem Güterverkehr Er erklärt ſich dies daraus daß der Wohlſtand
der Bevölkerung ſich gehoben hat nnd das Reiſen vielfach keine Noth
wendigkeit ſondern ein Luxus iſt Bei den Einnahmen aus dem Güter
verkehr kommt die Abnahme der Beförderung von Maſſengütern in Be
tracht auf dieſe Abnahme entfallen allein zwei Drittel des geſammten
Fehlbetrages Es liegt nahe den Rückgang des Maſſenverkehrs in Ver
bindung zu bringen mit dem Darniederliegen der Jnduſtrie wenn auch
einzelne Direktionsbezirke ſo z B Bromberg eine Verkehrsſteigerung auf
zuweiſen haben Beſonders ſtark abgenommen haben die Maſſentransporte
von Koks und Kohle Wie ſich das Etatsjahr 1901/1902 geſtalten wird
läßt ſich noch nicht ſagen An Gehältern und Löhnen hat nichts geſpart
werden können ebenſowenig an Materialien Es dürfte ſich ein
Minderertrag von 60 Millionen Mark gegen den Etat ergeben
Wir beabſichtigen eine energiſche Förderung der Bauthätigkeit um den
wirthſchaftlichen Nothſtand zu lindern Der Rückgang der Einnahmen in
den letzten Monaten läßt nun befürchten daß auch die Einnahmen die
wir in den neuen Etat eingeſtellt haben zu hoch ſind Sie werden nicht
erreſcht werden denn wir haben die Anſchläge gemacht zu einer Zeit da
der wirthſchaftliche Niedergang noch nicht ſeinen Tiefſtand erreicht hatte
Aber ich habe gar keine Sorge über dieſes Stadium kommen wir auch
hinweg Unſere Finanzen ſind ſo feſt gegründet daß wir auch einmal
eine ſolche Zeit ohne Gefahr durchmachen können Der Miniſter erörtert
dann die Unfallverhältniſſe auf den Bahnen Die Zahl der Unfälle ſei
nicht geſtiegen obwohl der Verkehr ganz bedeutend zugenommen habe
Die Verwaltungsreform hat eine Verminderung des Bureauperſonals um
8000 Perſonen gegenüber dem Beſtande von 1894 herbeigeführt dagegen
iſt alles geſchehen was zur Sicherung des Betriebes beſonders durch
Vermehrung des eigentlichen Betriebsperſonals geſchehen konnte

Abg Macco nil giebt ſeiner Freude Ausdruck den Miniſter wieder
geſund an ſeinem Platze zu ſehen und hofft daß Herr v Thielen noch
lange ſeines Amtes werde walten können Er beſpricht dann die Wirkung
des Eiſenbahngarantiegeſetzes Heute liegt die enorme Summe von über
300 Millionen Mark für Eiſenbahnneubauten bereit Das iſt ein un
geſunder Zuſtand und es iſt namentlich zu bedauern daß unſere geſammten
Staatseinnahmen zu ſehr von den ſchwankenden Eiſenbahneinnahmen
abhängig ſind Unter dieſen Umſtänden iſt doch zu erwägen ob man
nicht gut thut zur Sicherung unſerer Finanzwirthſchaft die Abgaben aus
den Eiſenbahnüberſchüſſen an die Staatseinnahmen zu fixieren ſchon damit
der Finanzminiſter nicht einen zu weitgehenden Einfluß auf die Eiſenbahn
verwaltung behält Unſere Gewerbe leiden unter den hohen Transport
koſten und wenn hier nicht Abhilfe geſchaffen wird ſo ſtellt man unſere
Konkurrenzfähigkeit auf dem Weltmarkt in Frage Unſere Durchſchnitts
frachtſätze ſind bedeutend höher als die in England Frankreich und
Amerika Eine gründlichere Fachkenntniß für unſere Bahnbeamten iſt
dringend nöthig die juriſtiſche Bildung allein genügt nicht Redner
wünſcht vom Miniſter Auskunft über die Ergebniſſe des elektriſchen Be
triebs und über die geplante Umänderung der Züge

Finanzminiſter v Rheinbaben Die ſteigenden Einnahmen der Eiſen
bahnen ſind in ſieigendem Maße den Bahnen wieder zugeführt worden
Es wäre eine falſche Auffaffung von der Stellung eines Finanzminiſters
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wenn er auf ein gewiſſes Mitbeſtimmungsrecht in der Bahnverwaltung
verzichten wollte Sind wir uns der Verpſlichtung bewußt unſere heimiſche
Jnduſtrie und Produktion zu ſchützen ſo iſt es doch bedeunklich auf eine
allgemeine Herabſetzung der Tarife hinzuwirken Bei der Erhöhung der
Ausgaben iſt das Haus ja ſtets zur Bewilligung bereit nicht aber bei den
Einnahme Bewilligungen Für eine Ermäßigung der Perſonentarife liegt
kein Anläß vor die Frage der Gütertarife zu prüfen behalte ich mir von
Fall zu Fall vor Jedenfalls müſſen wir uns hüten Einnahmen die
wir haben aus der Hand zu geben

Miniſter v Thielen hält die juriſtiſche Vorbildung der Eiſenbahn
beamten für ausreichend Hinſichtlich des elektriſchen Betriebes ſeien die
Verſuche noch nicht abgeſchloſſen Der Umbau der Zugwagen hat be
gonnen und wird fortgeſetzt Für die Streckenblockierung iſt ein neueß
Syſtem eingeführt das ſich bewährt hat und die Betriebsſicherheit erhöht

Abg Gamp freikonſ meint vorläufig liege kein Grund zu einer
allgemeinen Tarifherabſetzung vor Er empfiehlt Transportvergünſtigungen
für Holz und Thomasmehl und bittet die Perſonentarife ſo zu ermäßigen
daß die einfache Fahrt die Hälfte der heutigen Rückfahrkarte koſtet Zum
Zweck der Germaniſierung Poſens empfehle ſich die Verlegung der Ab
rechnungsbureans nach poſiſchen Städten und die Erbauung von Betriebs
werkſtätten in jener Gegend

Miniſter p Thielen ſagt die Prüfung dieſes Vorſchlags zu
Abg Dr Wiemer fr Vp erörtert die in Folge des Fortfalls der

Sonntags und der Saiſonkarten für zahlreiche Orte eingetretenen Ver
kehrs Erſchwerungen Die Einrichtung der 45tägigen Rückfahrkarten
möge man auch auf die 4 Wagenklaſie ausdehnen Redner hält ferner
im Verkehrsintereſſe eine Tarifermäßigung für nothwendig

Abg v Erffa koiſ will Tarifreformen nur ſoweit zulaſſen als
kein Einnahmeausfall herbeigeführt wird Die Aufhebung der Sonntags
karten habe ja nur ſtattgefunden wo die Zahl der gelöſten Karten eine
ganz geringe war Seine Freunde hätten volles Vertrauen zur ſtaatlichen
Eiſenbahnverwaltung

Hierauf wird die Weiterberathung auf Donnerstag vertagt

Kleine Chronik
Hauburg 9 April Eiſenbahnunglück Heute 7 Uhr

40 Min früh wurden in der Nähe von Hamburg durch eine nach Lübeck
fahrende Lokomotive drei Bahnarbeiter die in Folge des herrſchenden
Nebels nicht bemerkt worden waren erfaßt und zu Boden geworfen
Einer wurde ſofort getödtet während von den beiden anderen einer
ſchwer und einer leicht verletzt wurde

Lobenſtein 9 April Jm Qualm erſtickt Jn dem benach
barten Helmsgrün brach in der Nacht zu geſtern in dem Beſißthum des
Landwirths Neumeiſter Feuer aus Als das Haus das völlig nieder
brannte in hellen Flammen ſtand wollte der 60 jährige Neumeiſter
das in der Oberſtube befindliche Geld den Erlös vom Verkauf einiger
Ochſen retten Er erſtickte in alm und ſein Körper konnte
nur noch als Leiche herausgeſchafft werden Bei dem Verſuche den Vater
zu retten wäre beinahe auch noch ein Sohn s erſtickt

Breslanu 9 April Ein Racheakt Die Schleſ Volksztg
meldet aus Kattowitz daß als der Gutsbeſitzer Ludwig Kraſſanski
aus Pieskawa mit ſeiner Tochter von der Station Paroſew nach Hauſe
fuhr plötzlich aus dem Geſtrüpp am Wege zwei Schüſſe fielen Ein
S ſtreckte den Gutsbeſitzer nieder der andere traf den Kutſcher
Erſterer war ſofort todt der Kutſcher wurde ſchwer verletzt und ſtarb eben
falls Vermuthlich handelt es ſich um einen Racheakt

München 9 Verbrechen gegen die Sittlichkeit

s wdem l

AnApril
Das Landgericht verurtheilte der Frankf Ztg zufolge den inzwiſchen

abgeſetzten katholiſchen Pfarrer und Diſtrikisſchulinſpektor Graf von
Oberalting wegen fünf Verbrechen gegen die Sittlichkeit verübt an Schul
mädchen die er in den Pfarrhof oder in die Kirche gerufen hatte in
einem Falle im Kommunionunterricht zu 21 Jahren Gefängniß und
ſprach ihn in ſechs weiteren Fällen ſrei Konſtatiert wurde auch daß ſein
Verkehr mit Lehrerinnen zu allerlei Vermuthungen Anlaß gab Der
Angeklagte ſuchte mit Ausnahme eines Falles die Vorgänge als unſchuldig
darzuſtellen Als Geiſtlicher war er allgemein beliebt

Negpel 9 April Mord in der Kirche Jn der Kirche San
Nicolo erdolchte früh während die Meſſe celebriert wurde ein gewiſſer
Bilancione in der Nähe des Hauptaltars den Laſtträger Piscopo
Die Mordſcene rief in der Kirche eine furchtbare Panik hervor mehrere
Damen wurden ohnmächtig andere die hinaus wollten erlitten bei dem
Gedränge ſchwere Verletzungen Der Prieſter flüchtete ſich in die Sakriſtei
und auch dem Mörder gelang es während der allgemein herrſchenden
Verwirrung die Flucht zu ergreifen Wie es heißt hat B den Mord be
gangen weil die Ehre ſeiner Familie durch den Laſtträger befleckt worden
war P war nämlich der Liebhaber der 50 Jahre alten Mutter des
Mörders Die Kirche wurde ſofort geſchloſſen und muß erſt wieder neu
geweiht werden

Paris 9 April Ein furchtbares Verbrechen verſetzt die
Gegend am Faubourg SaintAntoine in Aufregung Dort wohnt nach
dem B ein Friſeur Namens Legrand mit ſeiner Frau und
einem ſechsjährigen Söhnchen Geſtern früh um 6 Uhr verließen Legrand
und ſeine Frau die Krankenpflegerin iſt wie gewöhnlich das Haus
Legrand kehrte nach etwa einer Stunde zurück und war erſt kurze Zeit
in ſeiner Wohnung anweſend als er mit dem Rufe Man hat meinen
Sohn ermordet bleich und verſtört herausſtürzte Nachbarn die herbei
eilten drangen in die Wohnung ein und fanden dort den kleinen Sohn
blutbefleckt im Beite liegend Der Kopf des Knaben war durch einen
Schnitt vom Rumpfe getrennt vor dem Bette lag ein blutiges
Raſiermeſſer Der herbeigeholte Polizeikommiſſar glaubte zuerſt es
handele ſich um eines jener Verbrechen an Kindern die in letzter Zeit in
Paris erſchreckend häufig vorgekommen ſind bald aber ſchien ihm das
Benehmen des Vaters verdächtig und er verhaftete ihn Legrand
geſtand durch Fragen in die Enge getrieben ein daß er ſeinen Sohn
ermordet habe und erklärte er ſei im Zweifel geweſen ob der Knabe ſein
Kind ſei Darum habe er ihn in einem Wuthanfall getödtet Es iſt
möglich daß Legrand geiſtesgeſtört iſt

London 9 April chwerer Unglücksfall Aus Sheffield
wird gemeldet Jn einer hieſigen Gießerei erfolgte heute beim Einlaufen
von 14 Tonnen geſchmolzenen Metalls in eine Grube eine Exploſion
30 Arbeiter wurden von dem flüſſigen Metall getroffen und erlitten
ſchwere Brandwunden An dem Aufkommen mehrerer wird ge
zweifelt

Wearktbert c
Donnerstag den 10 Apvril

Eier pro Mandel 0,8 Mk Kohlrüben pro Stück 0,05 0,08 M
Butter pro Pfund 1,39 Aep el pro dl 40 6,60Honig in Waben p Pfd 1,50 1,60 Eing Preißelbeeren Pf 0,30 a
Zwiebeln pro Liter 12 0,15 Pflaumenmnus p Pfd 0,2 0,25
Kartoffeln 5 Liter 0,25 0,30 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Blumenkohl pro Stück 0,20 0,30 Apfelſchnitte Pfd 0,70
Wirſingkohl p Stück 0,05 0,10 Kirſchen p Pfd 6,360
Weißkohl pro Stück 0,10 0,25 Enten pro Stück 225 3,00
Rothkohl vro S ück 0,15 0,30 Giänſe pro Stück 4 0 8,00
Braunkohl pro Stück 0,05 0,06 Hähne pro Stück 15 50
Sellerie pro Stück 0,05 0,06 Hühner pro Stiick 1,50 2,25
Kohlrabi pro Stück 0,05 FTauben pro Paar 0,70 1,0
Mohrrüben p Mandel 0,12 0,15 Kaninchen pro Stück 0,90 1,00

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen deſetzt
s e

Die Auskunftei W Schimmelpfeng und die mit ihr verbündete
The Bradstreet Company halten ihre bewährte Organiſation der Ge
ſchäftswelt epfohlen Beide Jnſtitute beſchäftigen in 147 Geſchäftsſtellen
einige tauſend Angeſtellte Tarif und Jahresbericht in allen Bureaus
poſtfrei Die Oberleitung der Auskunftei befindet ſich in Berlin W
Charlottenſtraße 23

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 11 April 1902

Bei friſchem Oſtwind theils heiter theils bedeckt kühl ohne
erhebliche Niederſchläge

ganz bedeutendem Maße er

da ein Anzug ſo lange hält wie drei ſolche aus anderen

Verkauf für Halle a S bei

7 5 cBleyle s Knaben Anzüge
Stoffen

Außerdem ſind Bleyle s KnabenAnzüge ſehr bequem geſundheitsförderlich ſleidſam
und ſehen immer ſauber aus i

Geschw Jüclel
101 Leipzigerſtraße 101
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Seue 19 Freitag Geueral zauzeiger fur Halle Und be Suuets 11 April r 02 NiC S
Kontrolplatz Helbra Gaſthof zum Kronprinz Jm Handelsregiſter Abtheilg B Nr 59Bekan ntmachung Am 26 April r 9 Uhr für die Jahrgänge 1889 1890 1891 1892 und vetreffend die Aktiengeſellſchat Hildebrand

Die Frühjahrs Kontrol Verſammlungen 1902 im Landwehr Vezirk Halle 1893 aus der Ortſchaft Helbra ſche Mühlenwerke Aktiengeſellſchaft
ſinden wie folgt ſtatt am 36 April 1902 n 1 Uhr für die Jahrgänge 1894 1895 1896 1897 und r iſt Folgendes e1898 aus der Ortſchaft Helbra Friedrich Kaumann iſt aus dem Vorwatreihiag ort erpe irt alle Stadt 2728 am 26 April 1902 Nachmittags 1 ühr für die Jahrgänge 1899 1900 und 1901 aus gaitde Ius geſchieden an ſeiner Stelle i

Provinzial Infanterie r der Orſchaft Helbra ſowie ſämmtliche Jahrgänge aus der Ortſchaft Benndorf b M Georg Leiſter in Völlberg gewählt Die
Am 14 April 1902 Morgens 8 Uhr für den Jahrgang 18809 Kontrolplatz Eisleben für die Stadt Wieſenhaus dem letzteren ertheilte Prokura iſt erloſchen

14 1 1890 Für gediente Mannſchaften Prov Jnfanuterte n SpecialWaffen Halle a den 4 April 190214 9 Mittags i 1891 Garde Prov Jnfanterie Prov Jäger Prov Kavallerie Prov FeldArtillerie Königliches Amtsgericht Abth 19u a r Morgens 8 7 1892 Prov Fuß Artillerie Prov Pioniere Verkehrs Truppen Eiſenbahn Telegraphen Im Handeſsregſſſer Meng T r
15 un 1893 und Luftſchiffertruppen Prov Train Krankenträger Sanitätsperſonal Veterinär betreffend die offene Handels Geſellſchaft
15 Mittag 14 1894 n W Mannſchaften Büchſenmacher Oekonomie Handwerker Arbeits Angnſt Schaefer zu Halle a iſt Fol

x So Marine endes eingetragenAen Am 28 April 1902 Morgens 8 Uhr für die Jahrgänge 1889 1890 18091 und 1892 Kaufmann Georg Schaefer zu Halle aS
168 Nittags 12 w m 1898 am 28 April 1902 Morgens 10 Uhr für die Jahrgänge 18093 1894 1895 und 1896 iſt als perſönlich haftender Geſellſchafter in

am 28 April 1902 Mittags 12 Uhr für die Jahrgänge 1897 1898 1899 1900 u 1901 die Geſellſchaft eingetreten17 7 e Waffen die Jahrgänge 1899,1900u 1901 Erſatz Reſerve aller affen Halle a S den 4 April 1902
c S 9 J 2Garde Provinzial Jäger Provinzial Kavallerie Provinzial Feldartillerie Provinzial Am 28 Apriy 1902 Morgens 8 Uhr für die Jahrgänge 1888 1890 1881 1802 18931 Königl St r S wen

ußartillerie Provinzial Pioniere Verkehrstruppen Eiſenbahn Telegraphen und Luſt vo 2 Jnhaber der Firma n Barth zutn Provinzial Train Krankenträger Sanitäts aferer Veterinär m 28 W sens 10 Uhr für die Jahrgänge 1895 1896 1897 1898 1809 Halle a S Nr 944 des Handels Zur die

erſonal ſonſtige Mannſchaften Büchſenmacher Oekonomie Handwerker Arbeits z u regiſters Abtheilung A iſt jetzt der Kauf n 90W ch Büchſenmach Kontrolplatz Eisleben für das Land Wieſenhaus m Mor a et der f a9 3 Am 29 April 1902 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften e 99 Mo 3 g J tAm 17 April 1902 Morgens 10 Uhr für die Jahrgänge 1889 u 1890 Aebtiſchrode Viſchofrode Helfta Holzzelle und Hübitz Halle a den 4 April 1902 ew17 Mittags 12 den Jahrgang 1891 30 r l on e ühr für ja r gahtgäng 3 den Ortſchaft Königliches Amtsgericht Abth 1918 Morgens 8 1892 am 30 Apri 2 Morgens hr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
19 10 1895 Wolferode Unterrißdorf Oberrißdorf und Volkſtedt Anzeu 18 WMittags 12 v 1894 am 30 April 1902 Morgens 11 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften usse rei Ung Z

19 7 3 h h u z Lüttchendorf Wormsleben nud Wimmelburg hH Morgens 8 e 1895 e Zum Ausbanu der 252 m langen Straßelo 10 e 1896 Für die Offizier Aſpiranten nach Burg i A ſollen ſämmtliche Arbeien Die19 Mittags 12 1897 Kontrolplatz Halle a S Hotel Sport Gr Steinstr 2728 Fuhren u Lieferung von Steinen im Wege21 NMorgens 1898 Am 21 April 1802 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche in Halle a S Unterbezirk 1 2 der Wettbewerbung vergeben werden An e
21 v die Jahrgänge 1899 1900 u 1901 und 3 wohnhaften Offizier Aſpiranten aller Jahrgänge und Waffen der Reſerve gebote ſind bis 20 April 1902 geſchloſſen

Erſatz Reſerve aller Waffen und Landwehr I Aufgebots beim Unterzeichneten einzureichenAm 23 April 1902 Morgens 8 Uhr für den Jahrgang 1889 Die Offizier Aſpiranten welche in Ortſchaften der Unterbezirke 4 und 5 wohnen Bedingungen werden gegen Einſendung Reich
55 5 1890 haben wie die übrigen Mannſchaften auf den vorgeſchriebenen Kontrolplätzen der Kon von 1,50 Mark portofrei eingeſandt
22 2 Dittags 12 1881 trolverſammlung beizuwohnen Radewell den 8 April 1902 Joſef5 Morgens 1892 Beſondere Geſtellungsbefehle werden nicht ausgegeben vielmehr iſt jeder Kontrol Der Gemeindevorſteher25 7 WMunggs n pflichtige in in Folge dieſer Bekanntmachung zum Erſcheinen verpflichtet Fabe mich ſier medergelaſſen a Die7 er P Die Fußmaße der Fußtruppen des Jahrgangs 1896 werden einer L hrer der Fonkun tt tonntrg 15 5 7 S Prüfung unterzogen Die betreffenden Mannſchaften dieſes Jahrganges T J

19 1896 haben deshalb mit ſauber gewaſchenen Füßen zu erſcheinen Geſang Klavier Violine u Theorie24 Mittags 12 1897 Zeitige und Ganzinvaliden erſcheinen nicht zur Kontrole uebernehme Begleitung zum Geſange wie WieMorgens 19 e 1900 u 1901 Unentſchuldigtes Ausbleiben oder Geſtellung auf einem anderen Kountrol zu jedem andern Jnſtrumente u erbiete mich waß
e 22 die Jahrgänge u 1901 platze bezw zu anderer Zeit als befohlen hat die geſetzliche Strafe zur zum vierhändigen prims Vista SpieleUnterbezirk 5 Cönnern Folge S wWin Vi j on u verhaKontrolplatz Schwittersdorf Gaſthof zum Stern Die Kontrolpflichtigen der Jahresklaſſe 1890 der Land bezw Seewehr 1 Auf 1 V 10 Pianiſt e

Am 18 April 1902 Morgens 111 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften ſ gebots deren Dienſtzeit in der Zeit vom 1 April bis 30 September ds Js abläuſt Göbenſtraße 2 III 5
Beeſenſtedt Böſenburg Burgsdorf Cloſchwitz Elben Gödewitz Hedersleben d h diejenigen Mannſchaften welche in der Zeit vom 1 April bis 30 September 1890
Naundorf b Rottelsdorf Numpin Schwittersdorf Trebitz b Wettin Zaſch zum Dienſt eingetreten ſind werden von der Frühjahrs Kontrolverſammlung entbunden Damm c 0

witz Zörnitz und treten bei der HerbſtKontrolverſammlung zur Landwehr 2 Aufgebots über Anläßlich der 10jährigen Dienſtzeitam 18 April 1902 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften Zur Frühjahrs Kontrolverſammlung haben zu erſcheinen unſerer T ochter Marie Kirchhoft beim
Dederſtedt Elbitz Gorsleben Krimpe Neehauſen Pfitzthal Quillſchöna Räther a die Reſerviſten und die zur Dispoſition der Erſatzbehörden entlaſſenen Apothekenbeſißer Herrn Triehel Löbejün In ſi
Schochwitz Volkmaritz Wils und Fienſtedt Mannſchaften u fühlen wir uns als Eltern veranlaßt für h gelangtenKontrolplatz Gerbſtedt Gaſthof zum goldenen Ring v die Land und Seewehr 1 Aufgebots die werthvollen Geſchenke unſern herzlichſten ſtändigt

Am 19 April 1902 Morgens 9 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus Gerbſtedt c die Erſatz Reſerviſten n u a Dank auszuſprechen andig
am 19 April 1902 Morgens 11 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften Sämmtliche Mannſchaften aus den eingemeindeten Vororten Giebichenſtein nter Plön den 9 April 1902 daß kein

Augsdorf Adendorf Friedeburg mit Straußhoff Friedeburgerhütte Freiſt Helms Trotha Cröllwitz und Gut Gimritz bei Halle zählen jetzt zu Halle a S Stadt und Cari Kirchhoff und Frau Ungarn
dorf Heiligenthal Welfesholz u Gypshnütte haben der Kontrol Verſammlung mit ihrem Jahrgang im Unterbezirk I und II bei r I ectiären

am 19 April 1902 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften j zuwohnn n d c Man hJhlewitz Königswieck Lochwitz Oeſte Pfeiffhauſen Piesdorf Polleben Reidewitz Auf die fofortige Meldung der eingetretenen Wohnungs Veränderungen wird noch an ha

Thaldorf Zabenſtedt Zabitz und Zickeritz mals hingewieſen DreibundKontrolplatz Alsleben aS Gaſthof zur neuen Sonne Halle a den 12 März 1902 von poliAm Morgens 10 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge ans der Ortſchaft Königl Bezirks Kommando S Oeſterreid

eben Weram 21 April 1902 Mittags 121 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften Berichtigung mBelleben Cuſtrena Mucrena mit Zweihauſen Neubeeſen Poplitz Strenz Naun T Balonsdorf Haus Zeitz Beeſenlaublingen Beeſedau In unſerer Bekanntmachung der Bilanz für das Jahr 1901 iſt inſofern eine irr y daß der
thümliche Angabe als ſich die Haftſumme der ſämmtlichen Mitglieder nicht um 325 Mk eKontrolplatz Cönnern Gaſthof zum Ring

Am 22 April 1902 Morgens 9 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus der Stadt Cönnern
und den Ortſchaften Bebitz Brucke Daleng Dornitz Garſena

am 22 April 1902 Morgens 108 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Gnölbzig Golbitz Hochedlau Kirchedlau Lebendorf Mitteledlau Nelben Rothen
burg Sieglitz Trebitz b/C Trebnitz Mödewitz Unterpeißen Zellewitz

Kontrolplatz Neutz Gaſthof zum Sattel
m 23 April 1902 Vormittags 10 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

I Staatsm
onregen
Zweck vo

zeugung

unverä
Anlaß h

Gr Ulrichſtr 58vermehrt ſondern um 325 Mk vermindert hat
Lettin bei Halle a im April 1902

Allgemeiner Conſum Herein zu Lettin bei Halle a
E G m b H

er Vorſtand e anderenDeutleben Dobis Dößel Domnitz Lettewitz Mücheln Nauendorf a Neutz 2 a
Wettin Döblitz Gimritz b Görbitz und Naunitz F Fr Staevas T von denKontrolplatz Löbejün Gaſthof zum Schützenhaus f f d t ten reichUngAm 2 r Nachmittags I Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften III ran en aſſe er Schnei er wangs nung für ihre
altenmark Kroſigk Löbejün Merbitz Schlettau Wieskau Prieſter Treilag den 11 d Nls von Rachme t S l 9 Bl V Die FallUnterbezirk 3 Halle a S Land zu Halle e S 1 Ahr ad verſteigere ich Geiſtſtraße 35 ſhungKontrolplatz Wallwitz Gaſthof zur Virke GeneralVerſammlung meiſtbietend geg Baarzahlung dauer

Am 24 April 1902 Morgens 9 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften Montag den 14 April Abends S Uhr 1 eiſernen Geldſchrank 3 adentiſche h
Beiderſee Dachritz Frößnitz Groitſch und Gutenberg im Saale des Reſtaurant Erholung Martinsberg 6 2 Waarenregale mit Glasthüren 5 Jnitiatir

am 24 April 1902 Morgens 11 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften Tages Ordnung Sachregale Decimal u Balkenwaage erhaltun
Löbnitz a Merkewitz Möderau Räthern Sylbitz Lehndorf Petersberg 1 Rechnungs und Kaſſenbericht über das Geſchäftsjahr 1901 2 Schaukäſten gr Marquiſe 1 Bauern gefährlig

Trebitz a P urd Wallwitz 2 Bericht des Rechnungsausſchuſſes e r Feſtigunam 24 April 1902 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften 3 Beſchlußfaſſung über Abnahme der Jahresrechnung Teinenwaaren aſs Jnletts Faſchen b
Morl Nehlitz Sennewitz Teicha Weſtewitz 4 Beſchlußnahme gemäß S 54 Ziffer J der Statuten tücher Kragen Ankerzeuge f Herren gehen

Kontrolplatz Niemberg am Bahnhofe 5 Entſchädigung des Vorſtandes nach S 41 u Damen Bade Knzüge u Hoſen hättenAm 25 April 1902 Morgens J0 2 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus deu Ortſchaften 6 Aenderung reſp Neubildung der S8 9 15a 16 22a 25 54 u 68 d St Warchente Schlaſdecken Knaben verhältn
Brachſtedt Braſchwitz Dammendorf Eismannsdorf Gödewitz Harsdorf Hohen 7 Allgemeine Kaſſenangelegenheiten ſwealers Tiſchdecken Kinderhemden waren
Hohenthurm Niemberg Alle Herren Arbeitgeber ſowie großjährige Kaſſenmitglieder werden hierdurch Theater Tricots grauen Dreſt Shirting in der

1 Poſten Wuchbinderwaaren etcDor Vorstand 4 Stemenler
gerichtl vereid Taxator u Auctions CommiſſFortbildungsschule Kl Ulrichſtr 32

Kaufmüännischen Vereins E V Briketsl v s
Riebecker 58 Pfg Zeitzer 56 Pfg MitreiAnfang der Kurse ſcherndorier 48 Pig n er

Uhr Deutsech II ab Bahnhof Niemberg u Peißen offer wenig
Phr Doppelte Bued führung B Reinh Kretschmann Srachſtedt wagte

am 25 April 1902 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Jnwenden Obermaſchwitz Oppin Oppin Freiheit Plößnitz Pranitz Rabatz
Roſenfeld Schwerz Spickendorf Untermaſchwitz Wurp

Kountrolplatz Halle a S Hotel Sport Gr Steinstrasse 2728
Am 26 April 1902 Morgens 8 Uhr für fämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Böllberg Burg bei Reideburg Büſchdorf Capellenende Seeben
Würmlitz Canenag

am 26 April 1902 Morgens 10 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften V
Crondorf Diemitz Reideburg Sagisdorf Stichelsdorf Schönnewitz
Tornan Mötzlich Zöberitz Kleinkugel und Peißen

Kontrolplatz Ammendorf Gaſthof zum Adler
Am 28 April 1902 Morgens 9 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Ammendorf und Beeſen a
am 28 April 1902 Morgens 11 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

eingeladen

Freitag 11 April 2
Abends 8

Burg i Oſendorf Planena und Radewell Anmelänngen aller Lehrlinge welche Aunn J Okt d J e werden absolutam 28 April 1902 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften Aas 15 Lebensjahr erreiehen werden für alle Knrse vor Hühnerau 6N hehmerzios dureh a
Döllnitz Lochau und Bruckdorf Bexinn der Vnterrichtsstunden weiter entgegengenommen meinen elektrisch ießKontrolplatz Dölau Reſtaurant zum Haideſchlößchen Die Bihliothek r r M bis F en patent Apparat entfernt Entzündung verran

Am 29 April 1902 Morgens 11 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus der Ortſchaft M h mtiienene Sehneiden Aetzen Blutung ete vollst erglänBücher werden in den üblichen Bibliotheksstunden zuriüeck

genommen Der VorstandRabattverein d Bäckermeiſter v Halle a S
und Umgegend

aus geschlossen R Wollwehber Stein lief
weg 38 pt Ring Hanzthiür Sprechz 6 hallen

Kiebesbriefe c
ſchnei

Nietleben
am 29 April 1902 Nachmittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ort

ſchaften Dölau Lettin und Salzmünde
am 29 April 1902 Nachmittags 2 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Lieskau Schiepzig Granau Zſcherben Brachwitz und Friedrichſchwerz
Kontrolplatz Gröbers im Gaſthofei1 1900 Morgens r r 14 verſendet man jetzt nur noch mit SicherAm u a Drincgbua Wee fämmiliche Jahrgänge aus den Ortſchaften Einem hochgeehrten Publikum von Halle a S machen wir bekannt daß ſich mit heits Briefumſchlägen Couwverts welche in die

am 380 A l 1902 Mittags r ühr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften hentigem Tage zunächſt 150 Bäckermeiſter verpflichtet haben an ſämmtliche Conſum Ver unbemerkt nicht geöffnet werden können dort e
77 t wen v u 33 s 8 eine nicht mehr zu liefern oder Marken von denſelben zu verausgaben Dagegen haben Ueberall vorräthig oder franco zu beziehen eineZwiniſchona Gr VBennewitz Gottenz Großkugel Osmünde Schwoitſch dieſelben 150 Bäckermeiſter einen per eleganter Caſſette mit 25 Stück Jnhalt unn

d m o Klan n S h r S Ilgegen Cinſendung von 50 H in BriefmarkenUuterbezirk 4 Eisleben Rabatt Wenwein von der Jnternationalen Zeitſchrift für gangs
Kontrolplatz Teutſchenthal Gafthof zur Kafſeler Bahn gebildet der das hochgeehrte Publikum gleichmäßig und gerecht bedienen und auf Erfinder in Karlsruhe Vaden jaſt a

Am 24 April 1902 Morgens 10 Uhe für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften Wunſch 109 Rabatt auf Brot und Weißwaren gewähren will Freunden Vetannten ſowie meiner Verla
Eisdorf Oberteutſchenthal Unterteutſchenthal und Benkendorf Die hieſige Handwerkerbank e G m b Kl Steinſtraße 6 iſt bereit die werthen Nachbarſchaft die ergebene Mitthei hoſes

am 24 April 1902 Morgens 1112 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften Marken welche die Mitglieder des Bäckermeiſter Rabattvereins bei Baarzahlung aus lung daß ich Burgſtr 5 ein Viktualien ſtattet
Bennſtedt Cöllme Höhnſtedt Müllerdorf Rollsdorf Zappendorf geben Anfang December eines jeden Jahres in baar einzulöſen S Geſchäft eröffnet habe Hochachtungsvoll

am 24 April 1902 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften Wir bitten ein hochgeehrtes Publikum unſere Neueinrichtung auch im eigenen Morgen Schlachtefeſt F Bahn einen
v Dornſtedt Etzdorf Köchſtedt Langenbogen Steuden VBitzenburg Intereſſe gütigſt in Anſpruch zu nehmen Die Taeſdigung gegen e Theſran J erſchö

ansleben 2 c Deteidigitng geg 8r alle a den 8 April 1902 Kranth nehme ich hierdurch zurück niederKontrolplatz Lberröblingen Gaſthof zum Kronprinz v 2 r 2Am 25 April 1902 Morgens e Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften Der Vorſtand J S Otto Günther r t Schafſtädt täubu

Oberröblingen und Stedten E P ſt J DD 7 übergiam 25 April 1902 Morgens 11 Uhr für mr Jahrgänge T den Ortſchaften inen t 5 en r che u e Wur nun d
Alberſtedt Amsdorf Aſeleben Erdeborn Hornburg ereſperſtedt da u räumen u Ein aufs rei en ſl S I mit a25 April 1902 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften F II n z p e o gam S n S riiq Specrial Ofenhandlung Markt 13 und zSchafſee Schraplau Untereſperſtedt Unterröblingen und Seeburg


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1902


